
 

1. Hauptversammlung
24. Oktober 2009 

10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Auditorium 

Wirtschafts- und Kaderschule KV Bern, Bern
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll 
 



 
 
 
 
Datum Samstag, 24. Oktober 2009 
 
Zeit 10.00 Uhr – 11.00 Uhr Statutarischer Teil 
 11.00 Uhr - 14.00 Uhr Öffentlicher Teil inkl. Apéro 
 
Ort Auditorium Wirtschafts- und Kaderschule KV Bern, Gebäude 3, Zimmer 3104,  
 1. Stock, Schwarztorstrasse 61, 3008 Bern 
 
 
 
 
 

Traktandenliste 
 
1. Eröffnung und Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Geschäftsbericht der Periode 2007/2008 
 3.1 Vorstand  
4. Finanzen 
 4.1 Jahresrechnungen 2008 

4.2 Bericht Revisionsstelle 
4.3 Budget 2009/2010 
4.4 Festlegen Mitgliederbeitrag 

5. Wahlen 
 5.1 Wahl Präsident HSUB/HTST 
 5.2 Wahl Mitglieder Vorstand HSUB/HTST 
 5.3 Wahl Revisionsstelle 
6. Anträge 
7. Verschiedenes 
8. Schlusswort  
 
 
 
 
 
Geschäfte 
 
1. Eröffnung und Begrüssung 
 Der Präsident, Gérard Gillioz, begrüsst die Teilnehmenden in französischer Sprache. Katrin 

Sedlmayer, Vizepräsidentin, übernimmt die Aufgabe in deutscher Sprache. 
 Mit der Traktandenliste sind die Anwesenden einverstanden. 
 

Die Mandatsprüfung erfolgt durch Jürg Schildknecht. 
Anwesende Stimmrechte:   23 
2/3 Mehrheit:     16 



Absolutes Mehr:     12 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 Als Stimmenzähler wird einstimmig Jürg Schildknecht gewählt. 
 
 
3. Geschäftsbericht der Periode 2007/2008 
 Gérard Gillioz berichtet über die Aufbauarbeit der ersten beiden Jahre. Details sind seinem 

Geschäftsbericht zu entnehmen. 
 Katrin Sedlmayer berichtet ihrerseits über die Jahre 2007/2008 und 2009.  
 Mit kleinstem Budget wurde gross gekämpft. Des Öftern kam man sich vor wie David gegen 

Goliath. Motivierend war die Unterstützung der Bevölkerung. «Nur gemeinsam können wir 
gewinnen und die Elektrizitätswirtschaft dazu bringen, umweltschonende Wege zu gehen», dies 
der Appell von Katrin Sedlmayer. 

 Die Arbeit passiert auf 3 Ebenen: 
 1.    Presse- und Öffentlichkeitsarbeit – es ist die billigste und effektivste 
 2.    Lobbying -  bei jedem Vorstoss in National- und Ständerat 
 3.    Drehscheibe, Auskunftszentrum - bei allen Fragen rund um die Hochspannung 
 
 Der Geschäftsbericht der Periode 2007/2008 wird einstimmig genehmigt. 
 
 3.1 Vorstand  
  Der Vorstand von HSUB/HTST setzt sich zusammen aus: 
   

Steiert 
 

Jean-François 
 

avenue du Général-Guisan 12 
 

1700 Fribourg 
Design. Präsident 

Gillioz 
 

Gérard 
 

Pramin 
 

1991 Salins 
Präsident ab heute Vizepräsident 

Sedlmayer 
 

Katrin 
 

Buschweg 4 
 

3097 Liebefeld 
Vizepräsidentin 

Ohnewein 
 

Ursula 
 

Niederweid 
 

3088 Rüeggisberg 
Mitglied 

Hartmann  
 

Peter  
 

Gemeindehaus 
Neue Dorfstrasse 14 

8135 Langnau a/A 
Mitglied 

Schildknecht  
 

Jürg 
 

Unt. Rütschetenweg 33 
 

4133 Pratteln 
Mitglied 

Kneubühler  
 

Hans 
 

Schachenhof  
 

5525 Fischbach-Göslikon 
Mitglied 

Glauser  
 

Heini 
 

Dohlenweg 2 
 

5210 Windisch 
Mitglied 

Goumaz-Renz 
 

Monique  
 

Route de Fribourg 27 
 

1784 Courtepin 
Mitglied 

Bichsel 
 

Stefan 
 

Le Bochat  
 

1583 Villarepos 
Mitglied 

Hapka 
 

Roman 
 

Schwarzenburgstrasse 11 
 

3007 Bern 
Mitglied 

 
  Die einzelnen Mitglieder stellen sich kurz vor. 
 



 
4. Finanzen 
  

4.1 Jahresrechnung 2008 
 Die Jahresrechnung 2008 weist einen Gewinn von CHF 3'744.50 auf. Aktiven und 

Passiven sind nach den geltenden Richtlinien bewertet.  
 
 
4.2 Bericht Revisionsstelle 

Die Revisoren Susanne Nussbaum und Edi Probst haben am 13. Oktober 2009 die 
Jahresrechnung 2008 des Vereins «Hochspannung unter den Boden» auftragsgemäss 
geprüft. Sie stellten dabei fest, dass 
- die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist, 
- die vorgelegte Jahresrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt, 
- die ausgewiesenen Vermögenswerte richtig bewertet und vollständig vorhanden sind. 
Sie beantragen der Versammlung die vorbehaltlose Abnahme der Jahresrechnung und 
Decharge-Erteilung an die Verantwortlichen. 
 

  Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. Gleichzeitig mit  der Annahme der  
  Jahresrechnung 2008 werden die Verantwortlichen einstimmig entlastet. 

 
 

4.3 Budget 2009/2010 
 Das Budget 2009/2010 ist für beide Jahre ausgeglichen gestaltet. Es wird einstimmig 

angenommen. 
  
 
4.4 Festlegen Mitgliederbeitrag 

 Die Mitgliederbeiträge werden wie folgt festgelegt: 
   Einzelmitglieder          CHF        50.00 
   Familien           CHF   100.00
            Vereine          CHF       200.00                    
   Gemeinden bis  1’000 Einwohner (vorher bis 500 Einw.)  CHF   300.00
   Gemeinden bis 10’000 Einwohner      CHF   1'000.00                    

  pro zusätzliche 10'000 Einwohner      CHF    1'000.00 
 
 Die Anpassung des Beitrags für Gemeinden bis neu 1'000 Einwohner anstelle von bis 500 

Einwohner wird einstimmig angenommen. 
 
 
 

5. Wahlen 
  
 5.1 Wahl Präsident HSUB/HTST 
 Jean-François Steiert wird einstimmig und mit grossem Applaus als neuer Präsident 

gewählt. Er dankt der Versammlung für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und freut 
sich auf die neue Herausforderung. Das Ziel von Jean-François Steiert ist es, aus vielen 
lokalen eine grosse schweizerische Bewegung zu machen. BundesBern soll über 
«Hochspannung unter den Boden» diskutieren. Die Bevölkerung ist durch Information zu 
sensibilisieren.  



 
 5.2 Wahl Mitglieder Vorstand HSUB/HTST 

Die unter Geschäft 3.1 genannten Personen werden in ihrem Amt für weitere 2 Jahre 
bestätigt.  
 

 5.3 Wahl Revisionsstelle 
Die Mitglieder der Revisionsstelle, Susanne Nussbaum und Edi Probst, werden in ihrem 
Amt für weitere 2 Jahre bestätigt. 

 
 
6. Anträge 
 Innert nützlicher Frist sind keine Anträge eingegangen. Zwei Briefe betr. bester Methoden 

werden erwähnt. 
 
 
7. Verschiedenes 
 Den Vorstandsmitgliedern des Vereins HSUB/HTST sind keine Ressorts zugewiesen. 
 Zurzeit sind ca. 10 Gemeinden und 30 Einzelpersonen Mitglieder des Vereins HSUB/HTST. 
 
 
8. Schlusswort  
 Jean-François Steiert dankt an dieser Stelle Gérard Gillioz für seine als Präsident geleistete 

Arbeit. Das Geschenk wird in Fribourg in einem geeigneten Rahmen übergeben werden. Jean-
Frauçois Steiert ist froh, dass ihm Gérard Gillioz weiterhin als Vizepräsident zur Verfügung steht. 

  
 Zentraler Punkt 2009 und 2010: Koordination von regionaler, kantonaler und nationaler Arbeit. 
  
 Jean-François Steiert dankt der Bourgeoisie de Sion für die Weinspende für den Apéro. 
 
 
 
Ende öffentlicher Teil: 11.00 Uhr 
 
 
 
 
          Die Protokollführerin 
 

           
 
 
          Silvia Wägli 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Im zweiten Teil finden Vorträge von folgenden Personen statt: 
 
 
 
Jean-François Steiert, Nationalrat, Präsident HSUB / HTST 
Erwartungen der Politik an den Bundesrat in Bezug auf die Erdeverlegung von 
Hochspannungsleitungen 
 
 
 
Paolo Rossi 
Gründe für den Bau einer 400kV Kabelleitung im Tessin? 
 
 
 
Werner Gander, 
BFE (Bundesamt für Energie), Leiter Sektion Elektrizitäts- und Wasserrecht: 
Haltung des BFE zur Verkabelung von Höchstspannungsleitungen 
 
 
 
Alessandro Magri, 
Projektleiter Energie bei der Firma NEXANS: 
Neuster Stand von Kabeltechnologien und konkrete Verkabelungs-Beispiele 
 


